Bundestagsabgeordneter fir
\ den Wahlkreis Bodensee

Sehr geehrte Damen und Herren,

derzeit verhandelt die Koalition in der
Bundesregierung und im Bundestag
zahlreiche wichtige Vorhaben, so dass
arbeitsreiche Wochen bis zur Sommer-
pause vor uns liegen. Diese Vorhaben sind
von Bedeutung fiir die Biirger und die
Unternehmen in unserem Land. Wir
diskutieren die kiinftige Ausgestaltung der
Leistungen fir behinderte Menschen im
Bundesteilhabegesetz. Das Integrations-
gesetz bringen wir auf den Weg und
beraten es zligig, um in erster Linie
anerkannten Flichtlingen Angebote zu
machen und Integration einzufordern.
Intensiv wird die Zukunft des Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) verhandelt, bei
dem wir das richtige Mall zwischen
verninftiger Férderung von Wind-, Solar-
und Biomassenenergie und dem
Netzausbau finden missen. Gleichzeitig
arbeiten wir an dem Zukunftsthema
Digitalisierung genauso weiter wie an der
inneren Sicherheit. Wichtig bleibt, auf die
Sorgen und die wichtigen Zukunftsfragen
unseres Landes eine verniinftige Antwort
zu finden und zugleich in schwieriger
internationaler Lage eine gute Europa-
und AulRenpolitik zu machen.

Ein schones Wochenende wiinscht lhnen
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Die Woche im Bundestag
Montag, 30. Mai 2016

Anhorung zum Pflegeberufereformgesetz
Die Anzahl pflegebedirftiger Menschen in Deutschland steigt ebenso
kontinuierlich an, wie die Anforderungen an das Pflegepersonal. Aus diesem
Grund muss nun auch die Ausbildung in den Pflegeberufen neu gestaltet werden.
Ziel ist es vor allem, die Attraktivitat des Pflegebereichs zu steigern. Dies soll
durch eine Zusammenlegung der Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege-
Ausbildung erreicht werden. Um Fachverbanden, Schulvertretern und weiteren
Beteiligten die Gelegenheit zu geben, den Gesetzentwurf zur so genannten
,Generalistik” zu bewerten und ihre Bedenken vorzubringen, gab es am Montag
eine dreistiindige Offentliche Anhérung im Reichstagsgebaude.

Dienstag, 31. Mai 2016 , 4%

Besuch aus Meckenbeuren
Schiilerinnen und Schiiler des Bildungszentrums ¢
Meckenbeuren waren am Dienstag zu Gast im

sprachen wir Uber die Zukunft der Pflegeberufe
und ich erlduterte die diesbeziiglichen Ziele, die
wir uns in der Politik gesteckt haben.

Mittwoch, 01. Juni 2016

Besuch der ILA in Berlin Schénefeld

Am Nachmittag war ich mit der
Parlamentariergruppe Luft- und Raumfahrt auf
der ILA in Berlin Schonefeld zu Gast. Natrlich
stattete ich auch dem Stand der BodenseeAlRea
einen Besuch ab. Dort prasentieren sich die
vielen erfolgreichen Luft- und Henning Otte Von T er
Raumfahrtunternehmen der Bodenseeregion.  Wirtschaftsférderung  Bodensee — und

. Lothar Riebsamen MdB
Donnerstag, 02. Juni 2015
Gedenken an den Volkermord an den Armeniern im Plenum
Wir gedachten den Opfern der Vertreibungen und Massaker an den Armeniern
des Osmanischen Reichs, die 1915 ihren Anfang nahmen. Gleichzeitig méchten
wir die tlirkische Seite ermutigen, sich mit diesen Verbrechen
auseinanderzusetzen, um eine Versdhnung zu erreichen.

Freitag, 3. Juni 2015

Integrationsgesetz mit 1. Lesung auf den Weg gebracht

Das Gesetz soll den schnellen Zugang zum Arbeitsmarkt und die Integration durch
Arbeit ermoglichen. Daflir wird das Angebot an Integrations- und Sprachkursen
verbessert. Férderangebote und Pflichten werden genau definiert und rechtliche
Konsequenzen fiir fehlende Integrationsbemihungen klar geregelt.



http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
file://dbtgddplh60001/riebsamlo$/Büro/Lehrer/BaB/www.lothar-riebsamen.de

Wir am See

Gaste aus dem Wahlkreis zu Gast in Berlin
Blrgerinnen und Blirger aus dem Wahlkreis, unter anderem
von der Landjugend Aach-Linz und einer Gruppe aus
Herdwangen-Schonach nahmen das Angebot einer politischen
Informationsreise nach Berlin wahr. Als Bundestags-
abgeordneter biete ich die Moglichkeit, pro Jahr drei Gruppen
a 50 Teilnehmer nach Berlin einzuladen. Ziel dieser Fahrten ist,
den Birgern politische Inhalte zu vermitteln und uber
demokratische Ablaufe zu informieren. Entsprechend stramm
war das Programm: Neben einem Besuch im Reichstag und
einer Diskussion mit dem Abgeordneten bot auch das
Rahmenprogramm jede Menge polltlsche Informat|on n und
Anregungen. Auf dem Plan m — 'y (i
standen eine Fihrung in | __ T .

Reise nach Malta
In der vergangenen Woche reiste ich mit der deutsch-
maltesischen Parlamentariergruppe nach Malta. Schwerpunkt
der Reise war die Flichtlingskrise. An Ort und Stelle hatten wir
Gelegenheit, uns unter anderem mit der Prasidentin Marie Louise
Coleiro Preca und AuRenminister George W. Vella, lber die
Situation in Libyen, die EU-Prasidentschaft Maltas im Jahr 2017
und die bilateralen Beziehungen unserer beiden Lander
auszutauschen. Die Staatsprasidentin machte deutlich, dass der
von Deutschland eingeschlagene Weg einer europaischen Losung
der Fliichtlingsthematik der richtige ware. Malta ist in ganz
besonderer Weise darauf angewiesen, dass die EU entschlossen
gemeinsam handelt. Der
Inselstaat ist seit 2004

Mitglied der EU. Das der Gedenkstatte

Land ist mit rund 500.00 Deutscher Widerstand, ein

Einwohnern das kleinste Besuch des Jiidischen

in der Europaischen Museums und zwei

Union. Die Inselgruppe politisch orientierte

erstreckt sich auf 316 - Stadtrundfahrten. ~
km2. Die Delegation aus Deutschland in Malta Héhepunkt war die Die Besucher und Lothar Riebsamen MdB auf

der Dachterrasse des Reichstagsgebdudes

abendliche Spreefahrt.

Fakten und Meinungen
AKTUELLE UMFRAGE

Bruttoinlandsprodukt steigt

Die deutsche Wirtschaft ist kraftvoll in das
neue Jahr gestartet: Im ersten Quartal war
das Bruttoinlandsprodukt preis-, saison-
und kalenderbereinigt um 0,7 % hdher als
im vierten Quartal 2015. Positive Impulse
kamen im Vorquartalsvergleich dabei vor
allem aus dem Inland — insbesondere die
Investitionen zogen zum Jahresbeginn
deutlich an: In Ausristungen wurde 1,9 %
mehr investiert als im vierten Quartal
2015. Die Bauinvestitionen, beglnstigt
durch die milde Witterung, stiegen sogar
um 2,3 %. Zudem steigerten die privaten
Haushalte ihre Konsumausgaben um 0,4 %
und die staatlichen Konsumausgaben
waren um 0,5 % hoher als im Vorquartal.
Die Nachfrage aus dem Ausland ist
ebenfalls gestiegen: Den vorldufigen
Berechnungen zufolge wurden insgesamt
1,0 % mehr Waren und Dienstleistungen
exportiert als im vierten Quartal 2015.

Zitat der Woche

Arbeitslosigkeit auf Tiefstand
Auch im vergangenen Monat war die
Arbeitslosigkeit im Bodenseekreis mit 2,5

% die niedrigste in ganz Baden
Wirttemberg. Insgesamt sind hier im
Mai 2999 Menschen ohne Arbeit

gemeldet worden. Das sind 82 weniger
als im Vormonat. Auch bundesweit
konnte wieder mehr Menschen Arbeit
vermittelt werden - laut Bundesagentur
waren es rund 2,6 Millionen. Das sind
80.000 weniger als im April und sogar
98.000 weniger als im Vorjahr. Die
Arbeitslosenquote lag damit bei 6,3 %.
Ich freue mich (ber diese Entwicklung —
denn die Zahl der Erwerbslosen sank
starker als von Okonomen erwartet. Ich
unterstitze den Kurs der
Bundesregierung, denn nur wenn
Menschen Arbeit haben, kann auch der
Wohlstand der Bevélkerung auf unserem
hohen Niveau gehalten werden.
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»,Ware am Sonntag Wahl!

Wenn am Sonntag
Bundestagswahl
ware...
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Quelle: Forsa 01.06.2016

»Wenn du fiir Deutschland Titel gewinnen willst, brauchst du Nachbarn wie ihn (Jérome Boateng).“
Nationalspieler Benedikt Howedes zur Aussage von Alexander Gauland (iber Jérdme Boateng.

Terminauswahl

Sa., 04.06.
06.06. -10.06.
Sa., 18.06.
Sa., 18.06.

Veranstaltung zur Stidtebauférderung in Uberlingen
Sitzungswoche des Deutschen Bundestags in Berlin
Festakt 40 Jahre Camphill Hermannsberg

125 Jahre IG Metall in Friedrichshafen



